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Mitteilungen der katholischen Kirchengemeinden in Heidenheim

Gemeinsame Mitteilungen der 
Seelsorgeeinheit Heidenheim: 
Christkönigsgemeinde – Dreifaltigkeits-
gemeinde - Mariengemeinde 
und der Bonifatiusgemeinde Schnaitheim
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Das Jahr beginnt mit einer Vielzahl von 
ökumenischen Angeboten und Aktionen. So 
rufen die Kirchen zur Gebetswoche für die 
Einheit der Christen auf und am 29. Januar 
findet der ökumenische Bibelsonntag statt. 
Gebet und Aktion soll das Zusammen-
wachsen fördern. Die Bibel ist die Grund-
lage und das Fundament der Kirchen und 
Gemeinschaften, die sich auf sie berufen. 
Sie müssen sich an der Botschaft der 
Bibel messen lassen. In manchen Kirchen-
gemeinden findet Ende Januar auch die 
ökumenische Bibelwoche statt, dieses Jahr 
mit Texten aus dem Matthäus-Evangelium. 
In der Sonntagsliturgie lesen wir in diesem 
Kirchenjahr schwerpunktmäßig ebenfalls 
aus diesem Evangelium. Darum möchte 
ich dazu ein paar Stichpunkte geben. Als 
Verfasser nimmt man einen judenchrist-
lichen Lehrer an. Da sein Evangelium den 
Untergang Jerusalems voraussetzt, geht 
man davon aus, dass es um 80 n. Chr. 
entstanden ist. Die Adressaten waren wohl 
zum Großteil Judenchristen. Dies lässt sich 
daraus erklären, dass jüdische Sitten und 

Einrichtungen sowie hebräische Aus- 
drücke nicht erklärt werden im Gegensatz 
zum Markusevangelium. Bei Matthäus sind 
darüber hinaus zentrale Themen der jü-
dischen Theologie zu finden: Tora, Gerech-
tigkeit, Königsherrschaft Gottes, rechte 
Frömmigkeit, göttliches Gericht. Ebenfalls 
tauchen viele alttestamentliche Bibelzitate 
auf.  
Nach der Vorgeschichte, die bis zur Versu-
chung Jesu reicht, beginnt der erste Haupt-
teil: Das Wirken Jesu in Galiläa. Der zweite 
Hauptteil beginnt mit dem Weg Jesu 
nach Jerusalem und berichtet von seinem 
Wirken in Judäa. Der dritte und letzte Teil 
beschreibt Leiden und Auferstehung Jesu. 
Der Theologe Meinrad Limbeck versucht, 
das durchgehende Anliegen des Matthäus-
evangeliums in einem Satz auf den Nenner 
zu bringen: „In positiver Auseinanderset-
zung mit dem pharisäischen Judentum des 
ausgehenden ersten Jahrhunderts um das 
Erbe Israels soll die Botschaft Jesu und die 
Botschaft von Jesus, dem Christus, aufs 
Neue zur Sprache gebracht werden.“ Für 
Matthäus war die Geschichte Israels in  
Jesus an ihr Ziel gekommen. Jesus war 
nicht nur der verheißene endzeitliche Pro-
phet, sondern Gottes Sohn, der Immanuel.

Ich lade Sie ein zu den Bibelgesprächen 
während der Bibelwoche. 

Da innerhalb der Sonntagsgottesdienste je-
weils nur Abschnitte gelesen werden, lohnt 
es sich, das Matthäusevangelium einmal 
als Ganzes zu lesen.

Josef Ebert

Benefizkonzerte in der Vesperkirche
jeweils um 15 Uhr in der Pauluskirche,  
Eintritt frei, Spenden sind erbeten: 
29. Januar: Siggi Schwarz und Friends
05. Februar: Posaunenchor des CVJM Heiden- 
 heim, Leitung Martin Wimmer

Wissen - um zu verstehen?
Beim 5. Kursblock beschäftigt sich Dr. Veit 
Gruner in Kooperation mit der Musikschule 
und der Seniorenakademie mit dem Thema 
„Musik - die Sprache der Engel, von Luther 
über Bach bis Hindemith“ immer mittwochs 
von 9.15 bis 11.15 Uhr am 1., 8. und 15. 
Februar in der Musikschule Heidenheim, 
Olgastraße 16. Teilnahmegebühr: 20 Euro.  
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei der Katholischen Erwachsenenbildung, 
Telefon 931550 oder unter info@keb-hei-
denheim.de. 

Sambia und die Schulden – eine unend-
liche Geschichte. Aus kirchlicher Sicht. 
Zu diesem Thema hält Frau Simone Knapp 
von der Kirchlichen Arbeitsstelle Südliches 
Afrika (KASA) am Donnerstag, 9. Februar, 
um 19 Uhr im Katholischen Dekanatshaus, 
Schnaitheimer Straße 19 einen Vortrag. 
Hierbei stellt sich die Referentin u.a. den 
Fragen: Warum sind Länder wie Sambia 
überhaupt in die Schuldenkrise geraten? Wo 
steht das Land jetzt und welche Strategien 
sind vor Ort geplant? Und was hat das 
Ganze mit uns hier zu tun? Dies ist eine 
Veranstaltung des „Forum Bildung und Ent-
wicklung“ zur Ausstellung „Geschichten der 
Schuldenkrise“, die von attac von 18. Januar 
bis 15. Februar im Rathaus Heidenheim ver-
anstaltet wird. Nähere Informationen und 
Anmeldung bei der Katholischen Erwachse-
nenbildung, Telefon 931550, E-Mail  
info@keb-heidenheim.de. Der Teilnahme-
beitrag von 5 Euro kann an der Abendkasse 
bezahlt werden.

Aus der Gesamtkirchen- 
gemeinde und dem Dekanat

529. Januar bis 4. Februar ‘17

Sonntags- 
lesungen 

Zef 2,3;3,12-13
1 Kor 1,26-31
Mt 5,1-12a

Matthäus-Lesejahr

4. Sonntag  
im Jahreskreis 
29. Januar

Selig, die arm 
sind vor Gott



Christkönigsgemeinde

Einen Gottesdienst mit Jahresrückblick  
des Kirchengemeinderates feiern wir am Sonntag, 29. Januar, um 
11 Uhr. Cantiamo wird den Gottesdienst musikalisch gestalten. Da-
nach würden wir uns sehr freuen, wenn wir mit Ihnen beim Steh-
empfang in unserem Gemeindehaus auf das neue Jahr anstoßen 
können. Im Gemeindehaus haben Sie auch die Möglichkeit, Bücher 
bei unserem Bücherflohmarkt, zugunsten unserer Gemeindehaus-
Renovierung, zu erstehen.
Kerzenweihe und Blasiussegen
Am Donnerstag, 2. Februar werden wir in der Eucharistiefeier um 
18 Uhr die Kerzen weihen und den Blasiussegen spenden.  
Den Blasiussegen können Sie aber auch am Sonntag, 5. Februar im 
Gottesdienst empfangen.
Sternsinger-Aktion 2017
25 Könige und Königinnen und ihre GruppenleiterInnen waren 
unterwegs und haben den Segen in die Häuser, Kindergärten und 
in die Brenzblick-Residenz gebracht. Wir möchten uns bei den 
Kindern und Jugendlichen ganz herzlich für ihren Einsatz in den 
Ferien bedanken. Zur Tradition ist es geworden, dass die Sternsinger 
am ersten Schultag im neuen Jahr den Segen in die Grundschule 
Reutenen bringen und dafür das Geld bekommen, das bei verschie-
denen Aktionen der Schule in der Adventszeit zusammen gekom-
men ist. Das waren in diesem Jahr 305,74 Euro. Somit haben wir bis 
jetzt ein Ergebnis von 4.578,64 Euro, das sind 300 Euro mehr als 
letztes Jahr. Herzlichen Dank! Ebenfalls bedanken möchten wir uns 
ganz herzlich bei Janne Jaschinski, Magdalena Tran, Frau und Herrn 
Merz, Frau Schwenk, Annabel Soika und Frau Dr. Strack für die 
Organisation und Begleitung der Sternsinger, sowie bei allen, die 
zum Gelingen in irgendeiner Weise beigetragen haben.

Gemeinsames für Christkönig und St. Maria
Die Kollekte am Wochenende, 28./29. Januar 
wird für die Vesperkirche verwendet.
Die Sternsinger zu Besuch im Kindergarten St. Anna 
Am 9. Januar waren die Kinder im Kindergarten St. Anna schon 
sehr gespannt, denn es sollten besondere Gäste auf Besuch kom-
men. Und tatsächlich klingelten die Sternsinger an unserer Tür und 
haben Lieder gesungen und von Kaspar, Melchior und Balthasar 
- den Heiligen Drei Königen erzählt. Auch die Erzieherinnen haben 
das ein oder andere bekannte Gesicht in Gestalt einer der Könige 
wiedererkannt. Am Ende durften wir ein kleines Päckchen mit 
Süßigkeiten an Frau Merz überreichen, die mit ihrem Mann die 
Sternsinger begleitet hat. Allen ein herzliches Dankeschön von den 
Kindern und Erzieherinnen des Kindergartens St. Anna.

Vesperkirche
Mit einem feierlichen ökumenischen Gottesdienst wurde die Ves-
perkirche am 15. Januar eröffnet. Bis Mittwoch, 8. Februar haben 
Sie noch Gelegenheit die Vesperkirche zu besuchen.

Mariengemeinde

Verstorben ist: Anneliese Burger, früher Scheffelstr. 10, 88 Jahre
Wir gratulieren unseren Jubilaren
81 Jahre: Dorit Schindler (30.1.) 70 Jahre: Joseph Gruner (31.1.)

Den Blasiussegen
können Sie am Samstag, 4. Februar, um 18 Uhr nach der Euchari-
stiefeier als Einzelsegen empfangen. Sie dürfen auch Ihre Kerzen 
zur Weihe mitbringen.
Am Sonntag, 5. Februar 
findet um 10 Uhr der Abschlussgottesdienst zur Vesperkirche in der 
Pauluskirche statt.
Bitte beachten Sie, dass deshalb an diesem Wochenenende nur die 
Vorabendmesse und die Kroatische Eucharistiefeier in der Marien-
kirche stattfindet.
Dringend Communioausträger gesucht
Für die Weststadt (Martinstraße/Adlerstraße/Hohe Straße und Fel-
senstraße (ca. 15 Exemplare) suchen wir ab sofort einen Austräger 
bzw. eine Austrägerin. Bitte im Pfarrbüro, Telefon 24021 melden.
Spenden:
Pater Weidner: 25,56 Euro 
Nähschule Nigeria: 17 Euro
Sonderaktion Lebensmittel Behindertenschule: 90,96 Euro; 112,81 Euro 

Sternsingeraktion 2017
Auch in diesem Jahr besuchten Kinder und Jugendliche aus unserer 
Gemeinde vom 5. bis 7. Januar Haushalte und Altenheime in 
unserem Stadtgebiet. Es wurden in diesen drei Tagen 9.855 Euro 
ersungen. Ganz lieben Dank an unsere Sternsinger. Unser Dank geht 
auch an Christina Jenewein und alle Jugendlichen für die  
Organisation und Durchführung. Danke auch Sabine Eder und 
Maria Klotzbücher, die sich wieder um die „Garderobe“ gekümmert 
haben. An alle, die den Kindern die Türen geöffnet und wieder 
großzugüg gespendet haben: Herzlichen Dank!



Dreifaltigkeitsgemeinde Bonifatiusgemeinde

Kanzeltausch zum Auftakt der ökumenischen Bibelwoche
Am Wochenende, 28. und 29. Januar dürfen wir Pfarrerin Iris 
Kettinger bei uns begrüßen. Von Montag bis Mittwoch sind Sie 
dann zu den Treffen eingeladen. Unter dem Motto „... Bist du es? 
Zugänge zum Matthäusevangelium“ werden Sie eingeladen, die 
Bibel neu zu entdecken. Beginnen wollen wir mit einem Stehkaffee 
um 9.00 Uhr. Mit der Bibelarbeit beginnen wir dann um 9.15 Uhr. 
Die Vormittage finden statt am Montag im Ökumenischen Ge-
meindezentrum Mittelrain, am Dienstag in der Christuskirche und 
am Mittwoch im Saal unter der Dreifaltigkeitskirche.
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 31. Januar geschlossen.
Kerzensegnung und Blasiussegen
Wir laden Sie herzlich ein, Ihre mitgebrachten Kerzen bei den Got-
tesdiensten am Donnerstag, 2. Februar oder am Freitag, 3. Februar 
segnen zu lassen. Am Ende der beiden Gottesdienste sind Sie zur 
Einzelsegnung eingeladen. Auf die Fürsprache des heiligen Blasius 
bitten wir Gott um Gesundheit an Leib und Seele.
Die Altpapiercontainer stehen am Wochenende, 3. bis 5. Februar 
wieder auf dem Parkplatz oberhalb der Dreifaltigkeitskirche.
Zum Gemeindefasching der Dreifaltigkeitsgemeinde 
am Samstag, 18. Februar, um 20.02 Uhr laden wir unter dem 
Motto „Es war einmal…“ herzlich in den Saal unter der Dreifaltig-
keitskirche ein.

Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in Kenia und weltweit
Unsere Sternsinger machten, wie alle in diesem Jahr in Deutsch-
land, mit diesem Motto auf die Folgen des Klimawandels auf-
merksam. Ganz besonders ist Kenia von den veränderten Klima-
bedingungen mit extremer Trockenheit betroffen, die dadurch den 
Menschen ihre Lebensgrundlagen wie Wasser, Nahrung – Leben 
schlechthin entzieht. Die Zahl der „Könige“ war in diesem Jahr 
etwas geringer und so musste die Schar um Mirjam Dorr als 
Initiatorin noch tüchtiger singen, wie Pfarrer Ebert beim Gottes-
dienst betonte. Doch der immense Eifer wurde mit dem stattlichen 
Betrag von 4.507,74 Euro für die gute Sache belohnt. Auch in 
diesem Jahr wurden unsere Sternsinger zum Abschluss mit einem 
großen Spaghetti-Essen von Frau Mühlhausen und Herrn Linder 
als kleines Dankeschön bekocht.   Angelika Jüngling
Aus dem Kirchengemeinderat
In seiner ersten Sitzung in diesem Jahr arbeiteten die Mitglieder 
weitestgehend an der Prozessentwicklung Kirche am Ort – Kirche 
an vielen Orten weiter. Diese Arbeit führte weiter zur Strategie-
entwicklung für unsere Gemeinde, die gleichzeitig Vorbereitung für 
unsere nächste Klausur im Frühjahr sein wird. Es folgten Berichte 
der letzten Sitzungen aus den Ausschüssen Soziales, Ökumene, 
Verwaltung und Dekanat.   Angelika Jüngling
Getauft wurden: Johannes Strauß und Alexander Wolf
Wir gratulieren unseren Jubilaren

Regelmäßige Gruppen (alle im Gemeindeheim)
Seniorengymnastik: Mo., 30.1. 13.30 Uhr
Sing- und Spielschar: Fr., 3.2. 15.00 Uhr
Kirchenchor: Fr., 3.2. 19.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Die Kirchenchöre der evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinde werden den Gottesdienst am Sonntag, 29. Januar, um 
10 Uhr in der Evanglischen Michaels-Kirche mitgestalten. Wie 
jedes Jahr ist dieser Gottesdienst aus Anlass des Bibelsonntags mit 
einem Kanzeltausch verbunden, so dass die Predigt die katholische 
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb halten wird.
Gemeindefrühstück
Zum Frühstück am Mittwoch, 1. Februar nach dem Gottesdienst 
um 9 Uhr wird herzlich eingeladen.
Darstellung des Herrn – Lichtmess
Am 2. Februar, 40 Tage nach Weihnachten, feiert die Kirche ein 
besonderes Fest ihres Herrn und Erlösers Jesus Christus: Maria und 
Josef bringen ihren kleinen Sohn in den Tempel nach Jerusalem 
um Gott zu danken und um seinen Segen zu bitten. Dazu wird 
Jesus gewissermaßen „präsentiert“, Gott als Präsent, als Geschenk 
überreicht: Gottes gütiger, allbarmherziger Wille soll sein Leben, 
sein Reden und Tun bestimmen und durchdringen. Die orthodoxen 
Kirchen im Osten Europas sehen in dieser biblischen Erzählung 
(Lk 2, 22-38) eine Begegnung der Generationen: Sowohl der alte 
Simeon als auch die 84jährige Hanna, die zur jungen Familie hinzu-
treten, sprechen über das Jesuskind und von der künftigen Rettung 
der Welt, die Gott durch die Geburt des Messias begonnen hat. 
Als Symbol für das verheißene, lichtvolle Heil werden alle Kerzen 
geweiht, die zum Gottesdienst am 1. Februar mitgebracht werden.
Familiengottesdienst mit Blasiussegen
Herzliche Einladung zur Eucharistiefeier am Samstag, 4. Februar, 
um 18 Uhr, die von der Sing- und Spielschar mitgestaltet wird.
Firmung
Am Sonntag, 5. Februar empfangen 20 Jugendliche unserer 
Kirchengemeinde das Firmsakrament. Domkapitular Dr. Uwe 
Scharfenecker wird um 10.30 Uhr in St. Bonifatius den Firmgottes-
dienst feiern. Außerdem werden während diesem Gottesdienst 
19 Jugendliche aus Großkuchen und eine Firmandin der mutter-
sprachlichen Gemeinde Santo Padre Pio die Firmung empfangen. 
Die Probe findet am Freitag, 3. Februar, um 18 Uhr statt.  
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der Firmvorbereitung 
während den Aktionen und Workshops, dem Firmvorbereitungstag 
oder durch das Gebet für die Firmlinge beigetragen haben.  
Allen Firmlingen wünschen wir einen schönen Firmtag sowie die 
bleibende Kraft des Heiligen Geistes.
Neue Oberministrantin
Bei ihrer Weihnachtsfeier am 22. Dezember 2016 haben die Mini-
stranten ihre jährliche Oberministrantenwahl durchgeführt. Als 
Oberministrant wurde Lukas Stang bestätigt sowie Alena Stang neu 
hinzu gewählt. In der Jugendleiterrunde arbeiten außerdem Marius 
Eiberger und Hau-Khiem Tran mit. Herzlichen Glückwunsch und 
gutes Gelingen bei der Ministrantenarbeit im kommenden Jahr.
Wir gratulieren unserer Jubilarin
80 Jahre: Veronika Mrazek (4.2.) 

75 Jahre: Gisela Thomanek (4.2.)
70 Jahre: Jaromir Krcmarik (4.2.)

70 Jahre: Tonka Krcmarik (4.2.)
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GottesdiensteChristkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 5 12 20, Fax: 55 80 90
eMail: pfarrbuero@christkoenig-mergelstetten.de
http://www.christkoenig-mergelstetten.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr, Tel. 558094)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK)
Verdistraße 13
Tel.: 94 18 37, Fax: 94 18 38
eMail: dreifaltigkeit-hdh@t-online.de
http://www.dreifaltigkeit-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarrer Josef Ebert
Gemeindereferentin Mirjam Dorr

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 2 40 21, Fax: 2 46 05
eMail: pfarrbuero@st-maria-hdh.de
http://www.st-maria-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 - 10.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32, 
Tel.: 6 42 21, Fax: 96 18 29
eMail: schnaitheim@se-hdhn.de
http://www.StBonifatius-Schnaitheim.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00- 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328/922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328/922039)
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Verantwortlich für Gemeindenachrichten und Got-
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davon zweimal jährlich als kostenlose Großnummer.
Preis: 3,70  im Vierteljahr / Einzelpreis: 0,37 . 
Bestellung über das jeweilige Pfarramt.

Druck: Druckerei Bairle GmbH, 89561 Dischingen · 
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Grafik-Design Studio Klöpping••Zimmermann

Mittwoch, 1. Februar
 9.00 Eucharistiefeier  

mit Kerzenweihe  
anschließend  
Gemeindefrühstück

Samstag, 4. Februar
 18.00 Familiengottesdienst 

mit Blasiussegen 
begleitet von der 
Sing- und Spielschar

Sonntag, 5. Februar
 10.30 Firmgottesdienst
 18.00 Eucharistiefeier

Altenheime
Hansegisreute
kein Gottesdienst
St. Franziskus
Mittwoch, 1. Februar
 10.00 Gottesdienst 
Haus der Pflege 
Donnerstag, 2. Februar
 16.15 Ökumenischer  

Gottesdienst

Klinikum Kapelle
Samstag, 28. Januar
 18.00 Gottesdienst
Mittwoch, 1. Februar
18.00 – 18.30 Uhr 

Abendoase  
in der Klinikkapelle 
zur Ruhe finden –  
Kraft schöpfen – 
da sein: mit Texten, 
Bildern, Musik, Stille

Samstag, 4. Februar
 18.00 Ökumenischer  

Gottesdienst

Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 29. Januar
 10.00 Eucharistiefeier  

mit Kanzeltausch
 10.00 Kindergottesdienst
Dienstag, 31. Januar
 8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Februar
 20.00 Bibel-Teilen
Freitag, 3. Februar
 18.00 Eucharistiefeier  

mit Kerzensegnung 
und Blasiussegen

Sonntag, 5. Februar
 10.00 Eucharistiefeier
 10.00 Kindergottesdienst
 15.00 Gottesdienst der 

Vietnamesischen 
Gemeinde

Beichtgelegenheit
Freitag, 3. Februar
17.30 – 17.45 Uhr

Versöhnungskirche
Samstag, 28. Januar
 18.00 Eucharistiefeier  

mit Kanzeltausch
Dienstag, 31. Januar
 9.30 Bibel-Teilen
Donnerstag, 2. Februar
 8.30 Eucharistiefeier  

mit Kerzensegnung 
und Blasiussegen

Samstag, 4. Februar
 18.00 Eucharistiefeier
Beichtgelegenheit
Samstag, 4. Februar
vor dem Abendgottesdienst

Bonifatiuskirche
Sonntag, 29. Januar
 10.00 Ökumenischer  

Gottesdienst  
in der Evangelischen 
Michaelskirche  
Kanzeltausch

 11.30 Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache

 18.00 Eucharistiefeier

Marienkirche
Samstag, 28. Januar 
 18.00 Eucharistiefeier 

(A. und G.  
 Weinschenk)

Sonntag, 29. Januar
 9.30 Eucharistiefeier
 14.00 Eucharistiefeier der 

Kroatischen Gemeinde
Dienstag, 31. Januar
 8.30 Frauenmesse  

(Dr. W. Lammel / 
 A. Gerstmayr / 
 M. Starz)

Freitag, 3. Februar
 17.30 Eucharistische  

Anbetung
 18.00 Eucharistiefeier 

(Arme Seelen)
Samstag, 4. Februar
 18.00 Eucharistiefeier  

mit Kerzenweihe  
und Blasiussegen

Sonntag, 5. Februar
 10.00 Abschlussgottesdienst 

der Vesperkirche  
in der Pauluskirche

 11.00 kein Gottesdienst 
wegen Abschluss 
Vesperkirche

 14.00 Eucharistiefeier der 
Kroatischen Gemeinde 

Beichtgelegenheit
Dienstag, 31. Januar
  8.00 - 8.15 Uhr

Christkönigskirche
Sonntag, 29. Januar
 11.00 Eucharistiefeier  

mit Jahresrückblick 
des Kirchengemeinde- 
rates und musika-
lischer Gestaltung 
durch Cantiamo

Donnerstag, 2. Februar
 17.30 Eucharistische  

Anbetung 
 18.00 Eucharistiefeier  

mit Kerzenweihe  
und Blasiussegen

Sonntag, 5. Februar
 9.30 Wortgottesfeier  

mit Blasiusssegen

Wer ist selig?
Selig sind, die Gott in der Mitte 
ihres Herzens erkennen und 
den Mut haben, ihn zur Mitte 
ihres Lebens zu erheben.


